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Bundestagswahlen in Hamburg seit 1957 
Daten zur Entwicklung der Briefwahl veröffentlicht 
 
 
Bei den Bundestagwahlen 1957 gaben 6,2 Prozent aller Wählerinnen und Wähler in Hamburg 
ihre Stimme per Briefwahl ab. 64 Jahre später – zur Bundestagswahl 2021 – ist der Anteil der 
Briefwählenden auf 51,3 Prozent gestiegen. Das hat das Statistikamt Nord nun in einer 
StoryMap veröffentlicht. 

Neben der Entwicklung für ganz Hamburg zwischen 1957 und 2021 enthält die Anwendung 
auch Stadtteilergebnisse zum Anteil der Briefwählenden bei Bundestagswahlen (ab 1965). 
Darüber hinaus werden interessante organisatorische Hintergrundinformationen, etwa zur Ein-
teilung von kleinräumigen Briefwahlbereichen, dargestellt. 

Die StoryMap „Briefwahl in Hamburg“ des Statistikamtes Nord ist kostenlos online nutzbar. 
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